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Sun Contracting verbindet auf innovative 
Art Nachhaltigkeit und Ertragschancen: 
Der Trendsetter bei PV-Anlagen bietet 
Privatanlegern attraktive Renditen VON ANDRE EXNER

Umweltfreundliche Energieproduktion über 
den Dächern oder, besser gesagt, auf dem 
Hausdach – und das ohne Investitionskos-

ten: Photovoltaik-Contracting ist das innovative 
Geschäftsmodell der Sun Contracting AG. Die Im-
mobilien bleiben im Besitz ihrer bisherigen Eigen-
tümer, Sun Contracting errichtet und betreibt nur 
die Anlagen auf dem Dach – inklusive Wartungsga-
rantie. Das Unternehmen hat seit seiner Gründung 
239 Photovoltaikanlagen in Österreich, Deutsch-
land und Liechtenstein errichtet, die als Contracting 
betrieben werden. Auf den Dächern von Gewerbe- 
oder Industriebetrieben, auf einem alten Fabriksge-
bäude und sogar auf der grünen Wiese. Mit aktuell 
42,2 Megawatt Peak installierter und projektierter 
Photovoltaikleistung in drei Ländern ist das Unter-
nehmen eines größten Solarenergieunternehmen 
Europas und positioniert sich speziell im Bereich 

Photovoltaik-Contracting unter den Marktführern: 
Die aktuelle Gesamtleistung reicht aus, um knapp 
9.000 Haushalte mit Solarstrom zu versorgen. 

Das Hauptgeschäftsfeld liegt im Bau und Betrieb 
von Photovoltaikgroßprojekten mit namhaften Un-
ternehmen aus der Bau- und Energiewirtschaft als 
Partnern: Heuer hat Sun Contracting allein im ers-
ten Halbjahr in Deutschland knapp zwei Megawatt 
Peak Photovoltaikleistung in Betrieb genommen. 
„Erst kürzlich haben wir mit der Projektierung eines 
weiteren Photovoltaikportfolios begonnen, beste-
hend aus neun Anlagen mit einer Gesamtleistung 
von 3,77 Megawatt Peak an verschiedenen deutschen 
Standorten. Im Frühjahr 2020 folgt die erste große 
Freiflächenanlage mit einer Leistung von zehn Me-
gawatt Peak in Deutschland – das entspricht in etwa 
der Größe von sieben Fußballfeldern. Dieses kom-
mende Projekt ist unser erstes in dieser Größenord-
nung am deutschen Markt“, sagt Andreas Pachinger, 
Verwaltungsrat der Sun Contracting AG.

Finanziert werden diese Projekte unter anderem 
über Anleihen: So können neben dem Unterneh-
men selbst auch nachhaltig denkende Privatanleger 
ihren Teil zur Energiewende beitragen und gleich-
zeitig attraktive Renditen erwirtschaften. Neu im 
Angebot ist die Inhaberanleihe 2019, ein neues, 
nachhaltiges Produkt am Finanzmarkt, das ab 1.000 
Euro gezeichnet werden kann und fünf Prozent Fix-
zins pro Jahr bietet.

 
Anlegen mit Steuervorteil
Besonders interessant ist das Investment neben 
Selbstständigen und privaten sowie institutionellen 
Anlegern auch für Freiberufler – denn einen Teil der 
Investition zahlt quasi der Fiskus: Der Gewinnfrei-
betrag ist aktuell das wichtigste „Steuerzuckerl“ für 
Freiberufler beziehungsweise Einnahmen-Ausga-
ben-Rechner. Bei voller Ausnutzung für Freiberuf-
ler mit hohem Jahreseinkommen können im Ideal-
fall jährlich mehr als 20.000 Euro an Steuern gespart 
werden. Nicht jedes Wertpapier ist für den investiti-
onsbedingten Gewinnfreibetrag geeignet – die de-
potfähige Inhaberanleihe 2019 der Sun Contracting 
AG gehört zum Kreis der begünstigten Wertpapiere. 
Wer die Steuervorteile nicht genießen kann, für den 
hat Sun Contracting die Namensanleihe 2019 parat: 
Diese bietet ab 1.000 Euro Mindestinvestment und 
fünf Jahren Mindestlaufzeit gestaffelte Zinsen ab 
5,25 Prozent. Gezeichnet wird die Anleihe einfach 
online: Das spart Papier und trägt auch ein wenig 
zum nachhaltigen Umgang mit Ressourcen bei. 

In Hermagor (Kärnten) 
betreibt Sun Contracting 
eine der größten 
Aufdachanlagen in 
Österreich.
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